              Putin zum russischen Impfstoff Sputnik V und der Zusammenarbeit mit
                                 dem britisch-schwedischen Konzern AstraZeneca

Dies wird nicht nur bei der Entwicklung von Impfstoffen gegen das Coronavirus, sondern auch bei anderen lebenswichtigen Medikamenten ein Durchbruch sein. Wladimir Putin unterstützte das Memorandum der Zusammenarbeit, das heute zwischen russischen Wissenschaftlern und dem britisch-schwedischen Konzern AstraZeneca unterzeichnet wurde. Britische Experten achten auf den weltweit ersten russischen Impfstoff Sputnik V und waren der Meinung, dass die Zusammenarbeit mit Russland dazu beitragen würde, einen gemeinsamen und effektiven Weg für die Menschheit zu finden, um die Pandemie zu überwinden. 
[bookmark: _GoBack]Putin bemerkte heute, dass die Menschen nur mit gemeinsamen Anstrengungen, die politische Meinungsverschiedenheiten beiseitelegen, das Virus besiegen werden. 

Der russische Impfstoff Sputnik V hat bereits seine Sicherheit und Wirksamkeit bewiesen. Nach der Einnahme gibt es fast keine unangenehmen Nebenwirkungen, anders als andere Impfstoffe, die in Europa und den USA verwendet werden.

Dies wird nicht nur bei der Entwicklung von Coronavirus-Impfstoffen ein Durchbruch sein, sondern auch bei der Arbeit an anderen lebenswichtigen Drogen. 
Wladimir Putin unterstützte das Memorandum der Zusammenarbeit zwischen russischen Wissenschaftlern und dem britisch-schwedischen Konzern AstraZeneca, das heute unterzeichnet wurde. 
Britische Spezialisten machten auf den weltweit ersten russischen Impfstoff Sputnik V aufmerksam und glaubten, dass die Zusammenarbeit mit Russland dazu beitragen werde, einen effektiven Ausweg aus der Pandemie zu finden. 
Putin bemerkte heute, dass die Menschen das Virus durch gemeinsame Anstrengungen besiegen werden. Der russische Impfstoff Satellit V hat bereits seine Sicherheit und Wirksamkeit bewiesen. Danach gibt es kaum noch unangenehme Nebenwirkungen, anders als andere Impfstoffe, die in Europa und den USA angewandt werden.
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